
Grünland-/Weide-Tipps (25.09.2018)

Pflege im Herbst 2018

Nach der langen Trockenheit scheint sich das
Grünland langsam zu regenerieren. Die Grün-
landflächen weisen z. T. große Lücken auf, so dass
jetzt eine Grünlandpflege sinnvoll ist.

Hierzu gehört zuerst das Striegeln, um den
Pflanzenbestand wieder zu aktivieren. Durch die
trockene Witterung ist nur wenig Stickstoff auf-
genommen worden, es liegen demnach noch aus-
reichend Nährstoffe im Boden vor, die jetzt mit
der Feuchtigkeit mineralisiert werden.

Sinnvoll kann jetzt sogar noch eine Nachsaat
(Striegel oder Schlitzsaat) der besonders großen
Lücken sein (5 bis 7kg SG/ha; oranges Etikett),
selbst bei der Gefahr, dass ein Teil des Saatguts
im Winter abfriert - die Langzeitwetterprognose
meldet jedoch einen warmen Herbst und Winter.
Ohne Nachsaat werden die derzeitigen Lücken
höchstwahrscheinlich nur mit unerwünschten
Gräsern und Kräutern gefüllt.

Achtung: eine Nachsaat zu diesem Zeitpunkt ist
keine Standardmaßnahme, sondern wird nur bei
lückigen Flächen in diesem Jahr empfohlen!Wachstumskurve
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